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Theater 
HERZeigen  

Das Traumfresserchen 
Musikal. Märchen für Kinder von  
4 - 11 Jahren nach Michael Ende 

So   12. Oktober 2025  

15 Uhr, Klosterhof Lauffen a.N. 

 VVK: www.lauffen.de/tickets  

„Aufwind“ 
Adventskalender 2025 
zugunsten der ev. Jugendarbeit in 
Lauffen und Neckarwestheim 

Der Verkauf beginnt  
am 1. Oktober!  

Vorverkaufsstellen: 
Eine-Welt-Laden Lauffen a.N. 
Rieker’s Hoflädle Neckarwestheim 
 

Aktuelles Kultur Amtliches

„tausend-
schön“ 
Kunsthand-
werker-
markt
(Näheres S. 10)

 Meilenstein  
in der Neckar­
schifffahrt:  
Abgeschlossene 
Instandsetzung der linken Schleusen­
kammer und Liegestelle (Seite 6)

 Gewerbe- und Einzelhandel: JETZT für 
Verkaufsoffenen Sonntag am Martini­
markt anmelden! (Seite 6)

 Literaturfestival „HerbstLese“ im Höl­
derlinhaus mit vier hochkarätigen Veran­
staltungen (Seite 4–5)

 „Magische Orte der Literatur:  
Hölderlin verstehen – Vortrag mit 
Karl-Josef Kuschel  
am Sonntag, 19 Uhr  
im Hölderlinhaus 
(Seite 12)

 Öffentliche Sitzung des Gemeinde­
rates am 1. Oktober um 18 Uhr im Rat­
haus (Seite 16)

 Winteröffnungszeiten auf Häcksel­
platz und Recyclinghof beginnen ab 
2. Oktober (Seite 16)

 Fundsachen aus der Stadt- und Sport­
halle Charlottenstraße können im Bür­
gerbüro abgeholt werden (Seite 17)
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
27./28.09.2025: Gabi, Madelaine, Malgorzata, Irina, Isabella, Andreas
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
27.09.: Stadt-Apotheke, Schwaigern 07138/97180 
28.09.: Apotheke am Bahnhof, Heilbronn 07131/86828

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus, Rathausstraße 10 an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine 
Anmeldung/Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.
Die nächste Sprechstunde fi ndet am Montag, 6. Oktober im Rathaus, statt.
Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das persönliche Gespräch mit Ihnen, liebe 
MitbürgerInnen, ist mir sehr wichtig. Ich 
möchte wissen, was Sie bewegt und wo der 
Schuh drückt. Außerdem Ihre Anregungen, 
Vorschläge, Ideen, aber auch Ihre sachliche 
Kritik in unsere kommunalpolitische Arbeit 
miteinfließen lassen und die Schwerpunk­
te unserer Arbeit im Gemeinderat und im 
Rathaus mit Ihnen gemeinsam entwickeln. 
Nehmen Sie daher sehr gerne Kontakt mit 
mir auf – schriftlich, per E-Mail oder Video­
call, telefonisch oder vereinbaren Sie einen 
persönlichen Termin zu meiner regelmäßi­
gen Bürgersprechstunde bei meiner Mit­
arbeiterin Ingrid Kast, Tel. 07133/10610 
oder per E-Mail an kasti@lauffen-a-n.de.  
Die nächste Sprechstunde findet am Mon­
tag, 6. Oktober von 16 bis 18 Uhr statt.

  
Abba-Songs in der Regiswindiskirche: Das Publikum sang Abba-Songs in der Regiswindiskirche: Das Publikum sang 
begeistert mit und erteilte Standing Ovations.begeistert mit und erteilte Standing Ovations.

Standing Ovations und ein Publikum, das 
durchweg selbst mitsang: das war der ABBA- 
Gottesdienst in der voll besetzten Regis-
windskirche. Pfarrerin Annette Winckler-
Mann fasste passend zusammen: Musik 
verbindet Menschen. Musik macht aus Frem­
den Freunde. Musik überwindet Einsamkeit. 
Denn: Wer zusammen singt, der streitet nicht 
und der führt keine Kriege. Verbunden im 
Singen. Darum ist das gemeinsame Singen, 
das Friedlichste, was wir tun können und 
ein Ausdruck dessen, was wir glauben: Jesus 
Christus ist unser Friede. Ich wünsche euch 
und uns allen, nehmt etwas mit von diesem 
ABBA-Spirit, denn er ist ein friedlicher Spirit. 
Ein Geist der Versöhnung und der Liebe. Das 
haben uns die ABBA-Songs gezeigt: Auch 
wenn manches Schwere uns trifft oder getrof­
fen hat, die Musik und unser Glaube lassen 
uns immer wieder neu aufstehen und unseren 
Weg mutig weitergehen. Ja, sogar wieder zu 
tanzen und neu zur Dancing Queen werden. 
Thank you Lord for the music und für ein 
grandioses Konzert mit tiefgründigen Bibel­
texten!
Lauffener helfen sich gegenseitig! Auf private 
Initiative von Jana Lehmann gibt es ganz neu 
die WhatsApp-Gruppe „Lauffener Nach-
barschaft“ für Hilfegesuche, Hilfsangebote, 

Verschenken und Ausleihen! Hier ein paar Bei­
spiele: Habe montags Zeit für ein Ehrenamt! 

– Bin verletzt zu Hause, 
kann mir jemand was 
vom Einkaufen mitbrin­
gen? – Bei mir darf der 
Apfelbaum abgeerntet 
werden! – Kann mir bitte 
jemand Werkzeug leihen? 

– Wer bei einem Anliegen helfen will, darf die 
Person dann bitte direkt anklicken und privat 
weiter chatten. Die WhatsApp-Gruppe dient 
als Pinnwand, nicht für Diskussionen, auch 
nicht für gewerbliche Kleinanzeigen. Wir 
freuen uns auf eine große „Lauffener Nach­
barschaft“! Wer in die Gruppe aufgenommen 
werden will, schickt eine kurze WhatsApp-
Nachricht oder SMS an 0157/35265574 und 
darf danach selbst seine Lauffener Bekannten 
und Verwandten hinzufügen.

  
Emma Luise und Albert Röck durften das seltene Eheju-Emma Luise und Albert Röck durften das seltene Eheju-
biläum der Eisernen Hochzeit feiernbiläum der Eisernen Hochzeit feiern

65 gemeinsame Ehejahre stellen eine ganz 
besondere Lebensleistung dar. Zur Eisernen 
Hochzeit gratulierte ich Albert und Emma 
Luise Röck und überbrachte die Glückwün­
sche des Landes Baden-Württemberg sowie 
der Stadt. Sie feierten gemeinsam mit der 
Familie, zu der zwei Söhne, drei Enkeltöchter 
sowie zwei Urenkel zählen. Herr Röck betrieb 
Im Brühl eine Schreinerei und engagiert sich 
in der Stadtkapelle. Die Hochzeit fand vor 
65 Jahren in Frau Röcks Heimatstadt Bracken­
heim statt. Ich wünsche dem Jubelpaar noch 
viele weitere gemeinsame glückliche Jahre 
und weiterhin alles Gute.
Zum 90. Geburtstag wünschte ich Eugen 
Sprösser alles Gute und überbrachte die 
Urkunde des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann. Die Familie ist dankbar für 
zwei Söhne und einen Enkelsohn, der aktuell 
ein duales Studium in Heilbronn absolviert.  
Ulrich Sprösser ist gelernter Werkzeugmacher 
und hat Jahrzehnte bei der Firma Langer, 

Glienke u. Co (heute Glienke-Hemmerlein)  
gearbeitet. Als 10-Jähriger erlebte er in der 
letzten Woche vor Kriegsende mit, wie eine 
Bombe ins Elternhaus im Städtle einschlug 
und das Haus zerstörte. Die Familie hatte im 
Gewölbekeller unter der Scheune nebenan 
überlebt. Bis das Haus wieder aufgebaut war, 
kam Familie Sprösser im Vogt-Haus im Städtle 
zusammen mit vielen anderen Familien und 
samt ihren Tieren unter.

Herr Sprösser fährt täglich mit dem Fahrrad.

  
Ulrich Eugen Sprösser durfte seinen 90. Geburtstag feiernUlrich Eugen Sprösser durfte seinen 90. Geburtstag feiern

Zwei Mitarbeiter unseres Bauhofs kümmern 
sich wöchentlich um den Müll in der Stadt. 
Die aktuelle Verschmutzung bräuchte noch 
weitere, aber das ist finanziell nicht leistbar. 
Dankbar sind wir daher, wenn Bürger be­
reit sind in ihrem Umfeld sauberzumachen 
oder beim Spazierengehen eine Tüte zum 
Mülleinsammeln mitnehmen. Eine große 
Umweltverschmutzung sind weggeworfene 
Zigarettenstummel. Ein einziger kann vierzig 
Liter Wasser vergiften. Besonders ärgerlich 
ist es, wenn die achtlos entsorgten Kippen 
mit der Zeit im Boden festgetreten werden. 
Hilfreich wäre, wenn die Raucherinnen und 
Raucher ihre Kippen einsammeln, direkt ein 
Glas dabeihaben und dann selbst entsorgen. 
Umweltschutz ist jedem möglich.

Der Sommer geht zu Ende – und damit auch 
die Freibadsaison. Tausende Badegäste 
haben die Becken gefüllt, Bahnen gezogen 
oder einfach die Sonne genossen. Aber: hin­
ter jedem Sprung ins kühle Nass steckt auch 
kommunale Arbeit und Finanzierung. Ohne 
Zuschüsse könnten die Eintrittspreise nie so 
niedrig bleiben. In Baden-Württemberg wird 
jeder Besuch in einem kommunalen Frei­
bad im Schnitt mit 5 bis 10 € bezuschusst. 
Von diesem Geld könnten die Kommunen 
auch eine neue Drehleiter für die Feuerwehr 

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles

  
� designed by freepik� designed by freepik
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beschaffen oder drei Kita-Gruppen mit je 
20 Kindern für ein Jahr betreiben. Unser schö­
nes Freibad hat durch die drei Becken auch 
ein mit 620.000 Euro verhältnismäßig hohes 
Defizit.

  
Freibad Ulrichsheide – So schön � Foto: Familie KellerFreibad Ulrichsheide – So schön � Foto: Familie Keller

Sonnig heißes Wetter beim Modellboot-
schwimmen im Freibad Ulrichsheide: zahl­
reiche Modellbootbesitzer freuten sich über 
den Wasserspaß mit selbst gebauten und oft 
auch eigen kreierten Booten am Ende der Sai­
son. Danke an Marcus Plieninger von Neckar 
Piraten e.V. für die zweitägige Ausrichtung 
Das Angebot soll im nächsten Jahr wieder­
holt werden. Zum zweiten Hundeschwim-
men laden wir nächstes Wochenende am 
27.09.2025 ein.

  
Zwei Tage lang hieß es für Modellboote Leinen los im Zwei Tage lang hieß es für Modellboote Leinen los im 
Freibad UlrichsheideFreibad Ulrichsheide

Fast drei Viertel der privaten Heizungen in 
Baden-Württemberg liefen 2022 noch mit Öl 
und Gas. In Neubauten werden inzwischen 
überwiegend Wärmepumpen eingebaut, 
doch es gibt regionale Unterschiede. Eine 
Datenanalyse des SWR (online abrufbar) 
zeigt, wie es in den einzelnen Kommunen vor 
Ort aussieht. Mehr als ein Fünftel der Treib-
hausgasemissionen in Baden-Württemberg 
entstehen durch die Wärmeversorgung von 
Gebäuden. 73 Prozent der Wohngebäude in 
Baden-Württemberg wurden 2022 noch mit 
fossilen Energieträgern beheizt. Im Vergleich 
mit anderen Bundesländern war besonders 
der Anteil an Ölheizungen hoch. Rund ein 
Drittel aller Wohngebäude wurden damit be­
heizt, nur im Saarland und in Bayern gab es 
noch mehr Ölheizungen. Bei Wärmepumpen 
lag Baden-Württemberg 2022 mit rund sechs 
Prozent hinter Bayern auf Platz zwei. Insge­
samt spielten sie aber noch eine eher kleine 
Rolle. Außerdem wurde mit einem Anteil von 
fünf Prozent vergleichsweise wenig mit Fern­
wärme geheizt.

  
Gruppenaufnahme bei der Einweihung am 27. Septem-Gruppenaufnahme bei der Einweihung am 27. Septem-
ber 1975ber 1975

Am Wochenende freuen wir uns auf das 
Schulfest zum 50-jährigen Bestehen des 
Hölderlin-Gymnasiums in der Charlotten­
straße. Bürgermeister a.D. Manfred Kübler 
durfte genau vor 50 Jahren, nämlich am 
27.09.1975, den Neubau einweihen. Die 
Stadt Lauffen hat mit diesem Bauvorhaben 
das damals größte Projekt ihrer Geschichte 
bewältigt. Beachtlich war die Landesförde­

rung: Bei 7,3 Mio. DM Baukosten wurden 
5,2  Mio. DM Landesmittel gewährt. In der 
in den 70er-Jahren schwierigen gesamtwirt­
schaftlichen Situation sei es nicht leicht gewe­
sen, dieses Bauvorhaben zu realisieren. Ande­
re wichtige Aufgaben mussten vernachlässigt 
und berechtigte Wünsche der Bürgerschaft 
auf lange Zeit zurückgestellt werden. Am 
15. Juli 1971 erteilte der Gemeinderat Archi­
tekt Krauter den Auftrag, das Baugesuch zu 
erstellen. Am 20. November 1973 wurde es 
genehmigt. Das Oberschulamt Stuttgart teilte 
das Bauvorhaben aus Gründen der Finanzie­
rung in zwei Bauabschnitte ein. Die Feier des 
ersten Spatenstichs fand am 10.  Mai 1974 
statt. Innerhalb des folgenden Jahres wuchs 
der Neubau heran. Im August 1975 konnte 
der Umzug, dank der Hilfe von Schülern und 
Lehrern, schon vor Unterrichtsbeginn des 
neuen Schuljahres durchgeführt werden. Am 
18. August, mit Beginn des Schuljahres, nah­
men die Schüler auch die Plätze in der neuen 
Anstalt ein. Oberstudiendirektor Doktor Ei­
ßele, seit 1964 Schulleiter, durfte als erster 
Schulleiter in den Neubau einziehen. Auf ihn 
folgte 1985 Dr. Fischer, bevor Edgar Schnei­
ders 1988 zunächst stellvertretender Schul­
leiter ab 1989 Schulleiter wurde. Aktuell ist 
Mirja Kölzow die Schulleiterin am Hölderlin-
Gymnasium.
Am Freitag, 3. Oktober lädt die Türkische 
Gemeinde (IGMG Ortsverein Lauffen 
a.N.) zum „Tag der offenen Moschee“ ab 
14 Uhr in die Seestraße 1 ein. Die Türkische 
Gemeinde will damit einen aktiven Beitrag 
zum gegenseitigen Kennenlernen und fried­
lichen Zusammenleben der Religionen und 
Kulturen in unserer Stadt leisten. Es werden 
die Räumlichkeiten vorgestellt und Fragen be­
antwortet. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

Literaturfestival „HerbstLese“ geht in die dritte Runde
Eine Erfolgsgeschichte wird fortgesetzt: Seit 
zwei Jahren steht das Lauffener Hölderlinhaus 
im Oktober ganz im Zeichen des Literaturfes­
tivals „HerbstLese“, das gemeinsam von der 
Stadt Lauffen und dem Hölderlin-Freundes­

kreis organisiert wird. So auch in seiner drit­
ten Auflage. Vier Veranstaltungen stehen auf 
dem so unterhaltsamen wie anspruchsvollen 
Programm. Den Auftakt macht am Montag, 6. 
Oktober, 19.30 Uhr, eine der renommiertesten 
deutschen Schriftstellerinnen: Felicitas Hoppe. 
Weiter geht es am Freitag, 10. Oktober, 
19.30 Uhr, mit der Langen Lesenacht, bei der 
im vergangenen Jahr das Hölderlinhaus fast 
aus allen Nähten geplatzt ist. Es gibt auch 
wieder einen musikalischen Programmpunkt:
Am Samstag, 18. Oktober, 19.30 Uhr, wid­
men sich Christian Oliveira (Sprecher), Milena 
Vanova (Cello) und Daniel Delgado (Klavier) 
unter dem Titel „Hälfte des Lebens – eine 
Liebesgeschichte“ Texten von Friedrich Höl­

derlin. Abgeschlossen wird die „HerbstLese“ 
mit einem Krimi-Abend: Am Montag, 20. Ok­
tober, 19.30 Uhr, stellt die preisgekrönte 
Schriftstellerin Susanne Tägder ihren neuen 
Krimi „Die Farbe des Schattens“ vor.
Bei Felicitas Hoppe, geboren 1960 in Hameln 
und heute in Berlin lebend, kann es im Ge­
spräch mit dem Philosophen Fabian Goppels­
röder am 6. Oktober durchaus abenteuerlich 
werden, denn ihr Werk ist wie eine Reise 
durch erfundene und wirkliche Welten. In jun­
gen Jahren unternahm Hoppe auf einem Con­
tainerfrachtschiff eine Reise um die Welt, was 
sie 1999 in ihrem Roman „Pigafetta“ verarbei­
tet hat und die auch ihr späteres Werk prägte. 
Sie nimmt die Besucher an diesem Abend mit 

  
Milena Vanova u. Daniel Delgado � Foto: Nico MangerMilena Vanova u. Daniel Delgado � Foto: Nico Manger
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auf ihre literarischen Streifzü­
ge zwischen „Stube und Kos­
mos“, so der Titel der Lesung. 
Ihr jüngster Roman ist 2021 
erschienen: „Die Nibelungen 
– Ein deutscher Stummfilm“. 
Auf ihre ganz eigene Art 
widmet sie sich dem gro­
ßen deutschen Heldenepos. 
Und weil niemand so genau 
weiß, was damals wirklich 
passiert ist, schreibt Hoppe 
ihre ganz eigene Version der 
Geschichte. Dabei begibt sie 
sich auf die Suche nach der 
Wahrheit hinter dem Mythos. 
Für ihr Werk wurde Hoppe 
mit zahlreichen Preisen aus­
gezeichnet, darunter der 
aspekte-Literaturpreis, der 
Bremer Literaturpreis und die 
bedeutendste deutsche Aus­
zeichnung für Schriftsteller, 
der Georg-Büchner-Preis.
Eine Art literarische Reise ist 
auch die Lange Lesenacht 
am 10. Oktober, bei der 
neun Menschen aus Lauffen 
und Umgebung, verteilt aufs 
ganze Hölderlinhaus vom 
Keller bis zum Dach, aus Wer­
ken, die ihnen am Herzen lie­
gen, vorlesen. Bis Mitternacht 
wird bei Drinks und Lounge-
Atmosphäre Anregendes, 
Spannendes, Lustiges, Be­
rührendes gelesen und dis­
kutiert. Die Vorlesenden sind 
Ulrike Kieser-Hess, Marian 
Kopp, Uwe Grosser, Felix 
Keßler, Götz Schwarzkopf, 
Coretta Ehrenfeld, Karl-Ernst-
Schmitt, Katharina Altmann 
und Erwin Köhler, Landtags­
abgeordneter der Grünen.

  
Christian Oliveira �Christian Oliveira �
� Foto: Andreas Tobias� Foto: Andreas Tobias

Der musikalische Programmpunkt „Hälfte des 
Lebens – eine Liebesgeschichte“ am 18. Ok­
tober ist ein musikalischer Lyrikabend, an 
dem der Schauspieler Christian Manuel Oliv­
eira anhand von Gedichten und Briefen Ein­
blicke in die Begegnung des in Lauffen gebo­

renen Dichters Friedrich Hölderlin mit seiner 
Muse Susette Gontard gibt. Sie prägte Leben 
und Werk Hölderlins, mit der Figur Diotima 
machte er sie unsterblich. Begleitet wird 
Oliveira von Milena Ivanova am Cello und 
Daniel Delgado am Klavier unter anderem 

mit Kompositionen von Felix Mendelssohn 
und Heitor Villa-Lobos. Ivanova und Del­
gado lernten sich 2009 in Budapest beim 
Erasmus-Studium musikalisch kennen und 
gründeten das Duo Ivanova-Delgado. Der 
gemeinsame Weg führte sie nach Deutsch­
land, ihr Schaffen als Duo auf das interna­
tionale Konzertpodium. 2017 und 2019 er­
folgten Tonaufnahmen beim Bulgarischen 
Nationalen Radio Sofia (BNR).

  
Susanne Tägder � Foto: Maximilian GödeckeSusanne Tägder � Foto: Maximilian Gödecke

Susanne Tägder, geboren 1968 in Heidel­
berg, hat zunächst literarisch durch Kurz­
geschichten auf sich aufmerksam gemacht. 
„Die Farbe des Schattens“, aus dem sie am 
20. Oktober liest, ist ihr zweiter Krimi, der 
erst vor wenigen Tagen erschienen ist. Der 
NDR schreibt dazu: „Nichts beschönigen 
und Wahrhaftigkeit unwiderstehlich pa­
ckend darstellen – das ist die große Gabe 
von Susanne Tägder. Man hat es hier mit 
echt wirkenden Menschen zu tun – keinen 
Überhelden.“ Ihr Erstling „Das Schweigen 
des Wassers“ von 2024 wurde mit dem 
Wittwer-Thalia-Debütkrimipreis ausge­
zeichnet und war für den Glauser-Preis 
in der Sparte Debüt nominiert. Die Litera­
turkritik war voll des Lobes, so auch der 
SWR: „Wunderbar gemacht, ganz tolle 
Sprache. Wirklich ein richtiger Hochgenuss 
für Leute, die auch gerne literarische Kri­
mis lesen.“ Moderiert wird der Abend vom 
gebürtigen Lauffener Günther Grosser, der 
Mitglied der Jury für den deutschen Krimi­
preis und künstlerischer Leiter des English 
Theatre in Berlin ist.
Bei der Langen Lesenacht und dem Krimi-
Abend ist der Eintritt frei, es sind keine Ti­
ckets erforderlich. Für Felicitas Hoppe und 
den Konzertabend gibt es Karten im Vor­
verkauf für 9 Euro im Lauffener Bürgerbüro 
und unter www.lauffen.de/tickets. Schüler 
und Studierende buchen bitte ein kosten­
loses Ticket.� Text: Uwe Grosser

  
Felicitas Hoppe �  Felicitas Hoppe �  
� Foto: Ekko von Schwichow� Foto: Ekko von Schwichow
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Die renovierte linke Schleusenkammer und Liegestelle sind fertiggestellt!
Als „Meilenstein“ in der Neckarschiff-
fahrt würdigten Abteilungsleiter Thomas 
Rosenstein (Wasserstraßen) und Bür-
germeisterin Sarina Pfründer die abge-
schlossene Instandsetzung der Schleu-
senkammer.

Mit einer kleinen Feierstunde wurde die Anla­
ge nach neun Jahren Bauzeit im Beisein von 
Planern und Baufirmen feierlich in Betrieb 
genommen. Rund 45 Millionen Euro wurden 
investiert. Künftig können nun auch Binnen­
schiffe mit einer Länge von bis zu 110 Metern 
die Schleuse passieren – zehn Meter mehr als 
bisher. Das stärkt die transmodale Anbindung 
der Region erheblich. Dank moderner Technik 
erfolgen Ein- und Ausfahrten zudem deutlich 
schneller. Zusammen mit der Grundinstand­
setzung der Schleusenanlage wurde auch die 
Liegesituation für die Schiffsbesatzungen im 
oberen Vorhafen der Schleuse Lauffen ver­
bessert, indem dieser mit zusätzlichen Pollern 
und Lichtmasten ausgestattet sowie die Lie­
gestelle mit einer Zufahrtsrampe für PKW und 
Rettungsfahrzeuge versehen wurde.
„Mit der Einweihung der sanierten linken 
Schleusenkammer am 18. September set-
zen wir ein technisches wie auch histo-
risches Zeichen“, betonte Klaus Michels, 
Leiter des Wasserstraßen-Neubauamts 
Heidelberg. Die bedeutende Wasserbauan­

lage verbindet damit auf 
eindrucksvolle Weise Ver­
gangenheit und Zukunft 
der Schifffahrt am Ne­
ckar. Nach der feierlichen 
Schlüsselübergabe an das 
Wasser- und Schifffahrts-
amt Heilbronn folgte ein 
Rundgang über die neue 
Schleuse.
Die Wurzeln des Neckar-
ausbaus reichen bis ins 
Jahr 1920 zurück, als die 
Deutsche Nationalver­
sammlung den Bau des 
Neckarkanals beschloss. 
Unter Leitung des Ingeni­
eurs Otto Konz, der schon 
1911 erste Entwürfe vor­
gelegt hatte, und mit dem 
Architekten Paul Bonatz 
entstand eine Infrastruktur, 
deren Teile bis heute unter 
Denkmalschutz stehen. Fi­
nanziert wurde das Projekt 
von der 1921 gegründeten Neckar AG, die bis 
heute die Wasserkraft des Flusses nutzt.
Die Schleuse Lauffen, Teil dieses Großprojekts, 
entstand zwischen 1936 und 1944, mit weite­
ren Arbeiten bis Ende der 1950er Jahre. Doch 
mit der Zeit stießen die Anlagen an ihre Kapa­
zitätsgrenzen. Voruntersuchungen von 2010 
bis 2015 zeigten, dass eine Verlängerung der 
Schleusenkammer auf 135 Meter notwendig 
wäre, um größere Frachtschiffe aufnehmen 
und den Betrieb sicherer gestalten zu kön­
nen. Trotz einer Vereinbarung zwischen Bund 
und Land aus dem Jahr 2007 wurde dieser 
Ausbau zuletzt gestoppt. Bundesverkehrs­
minister Volker Wissing (FDP) stellte klar, 
dass zunächst Instandhaltungsmaßnahmen 
Vorrang hätten. In der Folge zog das Land 
Baden-Württemberg seine Unterstützung zu­
rück – der geplante Ausbau ist damit vorerst 
vom Tisch.
Umso erfreulicher ist nun die erfolgreich ab­
geschlossene Sanierung der linken Kammer. 
Allein der Austausch der Schleusentore erfor­
derte einen 700-Tonnen-Autokran, für dessen 
Zufahrt eigens Feldwege ausgebaut werden 

mussten – eine logistische Meisterleistung. 
Die Bauleitung lag beim Amt für Neckaraus­
bau Heidelberg. Ein besonderer Dank ging an 
die Firma Belser & Scheuermann, die durch 
ihre Unterstützung den Zugang ermöglicht 
hatte.

Als Anerkennung überreichte Klaus Michels 
ein Bild-Präsent.
Weitere Projekte sind bereits in Aussicht: So 
ist der Bau einer Fischaufstiegstreppe ge­
plant, auch der Neubau der B27-Brücke bleibt 
ein wichtiges Ziel – wenn auch mit einem län­
geren Zeithorizont.� 0

  
v. l. n. r. Klaus Michels, Leiter Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg, Bürgermeis-v. l. n. r. Klaus Michels, Leiter Wasserstraßen-Neubauamt Heidelberg, Bürgermeis-
terin Sarina Pfründer, Abteilungsleiter Thomas Rosenstein (Wasserstraßen) beim terin Sarina Pfründer, Abteilungsleiter Thomas Rosenstein (Wasserstraßen) beim 
Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Lauffen a.N.Eintrag in das Goldene Buch der Stadt Lauffen a.N.

Martinimarkt am 9. November mit verkaufsoffenem Sonntag:  
Gewerbe- und Einzelhandel JETZT bewerben!
Nach dem großartigen Erfolg im vergange­
nen Jahr laden wir auch 2025 wieder ein:
Am Sonntag, 9. November 2025, von 11 bis 
18 Uhr (Verkaufsstart ab 13 Uhr) möchten 
wir den Martinimarkt mit einem Verkaufsof­
fenen Sonntag bereichern.

Ob Einzelhändler, Gastronom, Verein 
oder Gewerbetreibender – machen Sie 
mit und präsentieren Sie Ihr Angebot 
einem breiten Publikum!
Teilen Sie uns bitte bis 1. Oktober 2025 
mit, ob Sie teilnehmen möchten und 

welche besonderen Aktionen oder 
Highlights Sie planen.
Rückmeldungen bitte direkt an den Vorsit­
zenden des Gewerbevereins:
Thomas Huber 
info@gewerbeverein-lauffen.de� 0
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Tönet, ihr Pauken! Erschallet, Trompeten!
Festliches Benefizkonzert zugunsten des Orgelförderveriens im Glanz von Trompeten und Orgel

Tönet, ihr Pauken! Erschallet, Trompeten! 
Herzliche Einladung zum festlichen Bene-
fizkonzert im Glanz von Trompeten, Pau-
ken und Orgel, dargeboten vom Trom-
petenensemble Stuttgart mit Christian 
Nägele, Johannes Knoblauch, Joachim 
Jung, Trompete/Corno da caccia, Uwe 
Arlt, Barockpauken/Perkussion, Peter 
Schleicher (Stuttgart), Orgel
Glanzvolle Suiten, Toccaten, Werke für 
Corno da caccia, u. a. von H. Purcell, G. 
Fr. Händel, J. S. Bach, F. Mendelssohn-
Bartholdy, S. Karg-Elert, virtuose Orgel-
musik/Improvisationen
Das renommierte Trompetenensemble Stutt­
gart gestaltet gemeinsam mit dem preisge­
krönten Organisten Peter Schleicher (Stutt­
gart) am Freitag, 3. Oktober 2025, 18.00 Uhr 
in der Regiswindiskirche in Lauffen am Ne­
ckar eine festliche BACH-Trompeten-GALA. 
Unter dem Titel ‚Tönet, ihr Pauken! Erschallet, 
Trompeten!‘ erklingen zugunsten der neuen 
Orgel glanzvolle Suiten, Toccaten, virtuose 

Orgelwerke u. a. von Henry Purcell, Georg 
Friedrich Händel, Johann Sebastian Bach, 
Felix Mendelssohn Bartholdy und Sigfrid 
Karg-Elert.

  
Trompetenensemble StuttgartTrompetenensemble Stuttgart

Ein Höhepunkt wird eine Orgelimprovisation 
von Peter Schleicher sein. Mehrfach preis­
gekrönt bezaubert er dabei die Zuhörer mit 
seinem unnachahmlichen Gespür, einer Orgel 
noch nie gehörte Klänge zu entlocken. Wel­
cher Konzertbesucher hat das noch nicht er­
lebt? Andächtige Stille, dann erhebt sie sich, 

„Strings meet Voice“ begeistert
Junges Kammerorchester Tauber-Franken sorgt für „Standing Ovations“

Das Konzert des Jungen Kammerorche-
sters Tauber-Franken (JKO) am 13. Sep-
tember in der Stadthalle Lauffen a.N. 
wird den Zuhörerinnen und Zuhörern 
noch lange in Erinnerung bleiben. Das 
junge Ensemble, geleitet von Thomas 
Conrad, präsentierte unter dem Motto 
„Strings meet Voice“ ein abwechslungs-
reiches Programm, das einen musikali-
schen Bogen von der Klassik bis in die 
Moderne spannte. Bereits die instrumen­
talen Werke zogen die Besucherinnen und 

Besucher in ihren Bann: Samuel Barbers 
„Adagio for Strings“ berührte durch seinen 
spannungsvollen Aufbau, während Gioachi­
no Rossinis tänzerische Streichersonate Nr. 3 
für Leichtigkeit sorgte. Einen musikalischen 
Gegensatz bot die Uraufführung des Werkes 
„Trümmer“ von Moritz Hoffmeyer, das eigens 
für die Konzerttour 2025 und das Orchester 
komponiert wurde. Das Publikum wurde von 
packenden Rhythmen und modernen Klang­
farben überrascht und belohnte den jungen 
Komponisten mit donnerndem Applaus.

  
Sängerin Noura Bouhra � Foto: Jana GlückSängerin Noura Bouhra � Foto: Jana Glück

Den musikalischen Höhepunkt bildete das 
warme Timbre der Sängerin Noura Bouhra, die 
mit emotionaler Intensität unter anderem das 
gefühlvolle „Let You Break My Heart Again“ 
der isländischen Künstlerin Laufey sowie den 
schwungvollen Klassiker „Sway“ interpretierte. 
Bei der Zugabe wurde mit dem beschwingten 
Tango „La Cumparsita“ nochmals das „Tanz­
bein“ geschwungen und als mit dem letzten 
Ton des Konzertes sogar das Orchester auf die 
Beine sprang, konnte das Publikum nicht an­
ders, als dessen Beispiel zu folgen.
Seinen Dank richtete das Junge Kammeror­
chester nicht nur an das Publikum, sondern 
an zahlreiche helfende Hände, die diesen 
besonderen Konzertabend ermöglicht haben. 
Ein besonderer Dank geht hierbei an die Kul­
turstiftung der Kreissparkasse Heilbronn, die 
das Projekt großzügig unterstützt hat.
Bereits jetzt steigt die Vorfreude auf die Kon­
zerttour im Jahr 2026, in dem das JKO sein 
10-jähriges Jubiläum feiern wird!� 0

  
Junges Kammerorchester Tauber-Franken � Foto: Jana GlückJunges Kammerorchester Tauber-Franken � Foto: Jana Glück

  
Benefizkonzert am 3. Oktober um 18 Uhr in der Regis-Benefizkonzert am 3. Oktober um 18 Uhr in der Regis-
windiskirchewindiskirche
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Das aktuelle Programm der VHS Unterland Außenstelle Lauffen a.N. für das 
Herbst- und Wintersemester
Das neue Programmheft liegt kostenlos in diversen Lauffener Geschäften, Banken, im Bürgerbüro, im 
Rathaus und in der Lindenstraße 16/2 aus

Liebe Lauffenerinnen und Lauffener,
heute finden Sie die aktualisierte Ver-
anstaltungsliste der VHS Unterland in 
Lauffen a.N. für das Herbst- und Winter-
semester 2025/26

  
Die Lauffener Außenstellenleiterinnen Elke Hettler (li) Die Lauffener Außenstellenleiterinnen Elke Hettler (li) 
und Natascha Wiese (re) freuen sich auf Ihre Anmeldung!und Natascha Wiese (re) freuen sich auf Ihre Anmeldung!

Die ausführlichen Kursbeschreibungen 
stehen ab 4. September auf unserer In-
ternetseite und im neuen Programmheft. 
Anmeldungen sind wie bisher online 
unter lauffen@vhs-unterland.de oder te-
lefonisch unter 07133/207720 während 
der Sprechzeiten, montags von 15 bis 
17 Uhr oder dienstags und donnerstags 
von 9 Uhr bis 12 Uhr möglich. Bitte be-
achten Sie, dass unser Büro mittlerweile 
im Bürgerbüro, Bahnhofstraße 50, ist.

Wir freuen uns auf Sie in unseren Kursen!
Ihr Außenstellenteam Elke Hettler u.  
Natascha Wiese
Mensch, Gesellschaft & Umwelt
Kultur & Gestalten
Gesundheit & Ernährung
Sprachen
Berufliche Bildung, Medien & IT
Junge VHS

Wirbelsäulenfitness (252LA30221)
Di., 23.09.2025, 17:55–18:55 Uhr, 12x, 76 €
Wirbelsäulenfitness (252LA30222)
Di., 23.09.2025, 19:05–20:05 Uhr, 12x, 76 €
Qi Gong für Fortgeschrittene (252LA30152)
Di., 23.09.2025, 18:30–19:45 Uhr, 14x, 110 €
Qi Gong für Fortgeschrittene (252LA30153)
Di., 23.09.2025, 20:00–21:15 Uhr, 14x, 110 €
Pilates (252LA30110)
Di., 23.09.2025, 10:30–11:30 Uhr, 15x, 66 €
Qi Gong am Vormittag für AnfängerInnen 
und Fortgeschrittene (252LA30154)
Mi., 24.09.2025, 09:30–10:45 Uhr, 14x, 110 €
Qi Gong für AnfängerInnen (252LA30155)
Do., 25.09.2025, 18:00–19:15 Uhr, 14x, 110 €
Qi Gong für Fortgeschrittene�  
(252LA30156)
Do., 25.09.2025, 19:30–20:45 Uhr, 14x, 110 €
Yin Yoga (252LA30147)
Do., 25.09.2025, 19:45–21:00 Uhr, 12x, 66 €
Fit mit Latin Dance (252LA30235)
Do., 25.09.2025, 19:30–20:30 Uhr, 15x, 66 €
Vinyasa Yoga (252LA30149)
Do., 25.09.2025, 18:30–19:30 Uhr, 12x, 53 €
Pilates (252LA30111)
Do., 25.09.2025, 10:00–11:00 Uhr, 15x, 66 €
Kreativtanz für Kinder ab 4 Jahren für 
AnfängerInnen (252LA20580)
Fr., 26.09.2025, 16:00–17:00 Uhr, 14x, 71 €
Kreativer Kindertanz im klassischen Stil 
für Kinder ab 6 Jahren für AnfängerInnen 
(252LA20585)
Fr., 26.09.2025, 17:15–18:15 Uhr, 14x, 71 €

Kreativer Kindertanz im klassischen Stil 
für Kinder ab 8 Jahren für AnfängerInnen 
(252LA20586)
Fr., 26.09.2025, 18:30–19:30 Uhr, 14x, 71 €
Kundalini Yoga (252LA30141)
Mo., 29.09.2025, 19:45–21:15 Uhr, 14x, 
93 €
Yoga und Faszien (252LA30144)
Mo., 29.09.2025, 17:15–18:15 Uhr, 14x, 
62 €
Yoga und Faszien (252LA30145)
Mo., 29.09.2025, 18:30–19:30 Uhr, 14x, 
62 €
Hatha Yoga (252LA30131)
Di., 30.09.2025, 18:30–19:45 Uhr, 15x, 83 €
Hatha Yoga (252LA30132)
Di., 30.09.2025, 20:00–21:15 Uhr, 15x, 83 €
Erfolgreich (schwierige) berufliche Ge-
spräche führen (252LA10641)
Di., 30.09.2025, 09:00–16:30 Uhr, 1x, 230 €
Französisch A1.1 für AnfängerInnen mit 
geringen Vorkenntnissen (252LA40807)
Di., 30.09.2025, 18:00–19:30 Uhr, 10x, 132 €
Spanisch A2.2 (252LA42225)
Di., 30.09.2025, 19:00–20:00 Uhr, 15x, 132 €
English Conversation B2 auch für Wieder-
einsteigerInnen (252LA40671)
Mi., 01.10.2025, 11:00–12:30 Uhr, 12x, 80 €
Mathematik – Fit für die Kursstufe ab 
Klasse 10 (252LA60770)
Mi., 01.10.2025, 15:00–18:00 Uhr, 4x, 92 €
Body – Fit & Style (252LA30250)
Mi., 01.10.2025, 09:00–10:00 Uhr, 12x, 53 €
„Last Chance“ – Vorbereitung auf die 
Kursstufe im Fach Englisch ab Klasse 10 
(252LA60790)
Do., 02.10.2025, 15:00–18:00 Uhr, 4x, 128 €
English A2/B1 with lots of conversation 
(252LA40629)
Mo., 06.10.2025, 09:30–11:00 Uhr, 13x, 86 €
English Conversation B1/B2 (252LA40669)
Di., 07.10.2025, 18:30–20:00 Uhr, 10x, 66 €

diese göttliche Musik, inmitten der Harmonie 
von Trompeten, Barockpauken, Orgel und Kir­
chenraum.
Seit ihrem Studium an den Musikhochschulen 
Stuttgart, Würzburg und Köln konzertieren die 
Mitglieder des Trompetenensembles Stuttgart 

nuancenreich und bis ins kleinste Detail auf­
einander eingespielt gemeinsam. Wenn die 
vier exzellenten Musiker zu einer festlichen 
Bach-Trompeten-Gala bitten, dann weiß das 
Publikum, dass Großes erwartet werden darf.
Kartenvorverkauf: € 20,–/15,–

Lauffen am Neckar: Buchhandlung Grün-
zweig, Telefon 07133/4262
Heilbronner Stimme Ticket-Service: 
Telefon 07131/615-701
Abendkasse und Einlass ab 17.15 Uhr
� 0

Bürgerbüro schließt am Mittwoch, 1. Oktober, um 12 Uhr
Das Lauffener Bürgerbüro schließt am Mittwoch, 1. Oktober, ausnahmsweise bereits um 12 Uhr wegen einer dringlichen Fortbildungsver­
anstaltung. Bitte beachten Sie dies, wenn Sie einen Behördengang planen.
Am Donnerstag, 02.10., ist das Bürgerbüro dann wieder zu den üblichen Öffnungszeiten von 8 bis 17 Uhr für die Anliegen der Einwohner­
schaft geöffnet.� 0
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Deutsch A1.2 für AnfängerInnen mit ge-
ringen Vorkenntnissen (252LA40410)
Di., 07.10.2025, 18:30–20:00 Uhr, 12x, 114 €
Line Dance & Co für Fortgeschrittene 
(252LA20515)
Di., 07.10.2025, 18:00–19:00 Uhr, 10x, 44 €
Sneakersocken schnell gestrickt�  
(252LA20950)
Mi., 08.10.2025, 19:30–21:00 Uhr, 3x, 40 €
Fotografie für AnfängerInnen�  
(252LA21100)
Mi., 08.10.2025, 19:00–20:30 Uhr, 5x, 66 €
Beweglich & Fit (252LA30200)
Mi., 08.10.2025, 17:15–18:30 Uhr, 14x, 77 €
Beweglich & Fit (252LA30201)
Mi., 08.10.2025, 18:40–19:55 Uhr, 14x, 77 €
Handlettering kombiniert mit Aqua-
rell für Erwachsene und Jugendliche ab 
12 Jahren (252LA20791)
Do., 09.10.2025, 18:30–21:30 Uhr, 1x, 31 €
Computer für Aktive 50+ Schritt für 
Schritt von Anfang an – mit Windows 
10/11 (252LA50190)
Do., 09.10.2025, 15:00–17:00 Uhr, 4x, 108 €
Leckere Rote Beete- und Kürbisvariatio-
nen (252LA30512)
Fr., 10.10.2025, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 42 €
Indische Küche – Colours of India Streif-
zug durch die Farbenvielfalt der indi-
schen Küche mit Vinoth (252LA30550)
Do., 16.10.2025, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 25 €
Schminken für die reife Haut – Best Agers 
50+ (252LA30411)
Fr., 17.10.2025, 18:00–21:00 Uhr, 1x, 29 €
500 Jahre Bauernkrieg – Exkursion zum 
Schloss Liebenstein und nach Lauffen 
(252LA10110)
Fr., 17.10.2025, 10:00–15:00 Uhr, 1x, 18 €
Eine kulinarische Spanienreise – Koch-
kurs für Menschen mit und ohne Behin-
derung (252LA30549)
Sa., 18.10.2025, 13:00–16:00 Uhr, 1x, 30 €
Atem – die harmonisierende Kraft�  
(252LA30175)
Mo., 20.10.2025, 20:00–21:15 Uhr, 10x, 79 €
Entspannung neu entdecken – Innovative 
Methoden für Balance und erfolgreiche 
Strategien (252LA30120)
Mi., 22.10.2025, 19:00–20:30 Uhr, 1x, 10 €
Haute Route Pyrénéenne – Abenteuer, 
Faszination, magische Natur Reisevor-
trag (252LA10910)
Do., 23.10.2025, 19:00–21:00 Uhr, 1x, 15 €
Einführung in die Robotik mit Lego Mind-
storms EV3 für Kinder und Jugendliche 
ab 9 Jahren (252LA11032)
Mo., 27.10.2025, 09:30–12:30 Uhr, 2x, 51 €
Klangschalenmeditation Entspannung 
und Tiefenentspannung erleben 
(252LA30176)
Mo., 03.11.2025, 19:30–20:30 Uhr, 5x, 45 €
Sitztanz Inklusionsangebot (252LA30210)
Mo., 03.11.2025, 18:00–19:00 Uhr, 6x, 38 €
Vinyasa Yoga (252LA30148)
Mi., 05.11.2025, 10:10–11:10 Uhr, 6x, 38 €

Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und 
Patientenverfügung einfach erklärt 
(252LA10481)
Mi., 05.11.2025, 14:15–15:45 Uhr, 1x, 0 €
Japanische Küche: Sushi (252LA30555)
Fr., 07.11.2025, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 37 €
Kunstkurs Malen (252LA20767)
Sa., 08.11.2025, 14:00–17:00 Uhr, 5x, 132 €
Gedanken und Gedankenkarussell Vor-
trag (252LA10651)
Di., 11.11.2025, 18:30–20:30 Uhr, 1x, 8 €
Zen-Meditation (252LA30177)
Di., 11.11.2025, 17:30–19:00 Uhr, 4x, 53 €
KI-gestütztes Programmieren – Effizi-
enter Coden mit künstlicher Intelligenz 
(252LA50161)
Di., 11.11.2025, 18:30–21:30 Uhr, 2x, 64 €
Weidenflechten: Rankgerüst 
(252LA21006)
Sa., 15.11.2025, 09:00–12:00 Uhr, 1x, 27 €, 
Anmeldeende: 01.11.2025
Weidenflechten: Sterne (252LA21007)
Sa., 15.11.2025, 13:00–16:00 Uhr, 1x, 27 €, 
Anmeldeende: 01.11.2025
Kochkurs: Was tut mir gut? Ein Koch-
abend zur typgerechten Ernährung 
(252LA30531)
Di., 18.11.2025, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 40 €
Fotografie für Fortgeschrittene 
(252LA21101)
Mi., 19.11.2025, 19:00–20:30 Uhr, 5x, 66 €
PowerPoint für SchülerInnen für 5.–7. 
Klasse (252LA50185)
Mi., 19.11.2025, 17:00–18:30 Uhr, 1x, 13 €
Vermisst in den Highlands – Krimilesung 
mit Whisky-Tasting (252LA20100)
Fr., 21.11.2025, 20:00–21:30 Uhr, 1x, 19 €

Lebkuchenhäusle oder -Krippe backen 
und dekorieren für Grundschulkinder, für 
(Groß-) Eltern mit Kind, für Erwachsene 
(252LA30588)
Sa., 22.11.2025, 10:00–14:00 Uhr, 1x, 36 €
Entdecke neue Bewegungsmöglich-
keiten mit der Feldenkrais-Methode 
(252LA30161)
Mo., 24.11.2025, 20:10–21:25 Uhr, 9x, 50 €
Übergabe von Immobilien zu Lebzeiten 
(online) (252LA10480)
Di., 25.11.2025, 19:00–20:30 Uhr, 1x, 0 €, 
Anmeldeende: 20.11.2025
Besser organisiert mit Microsoft 365: 
Outlook, OneNote und OneDrive 
(252LA50110)
Di., 25.11.2025, 18:30–20:45 Uhr, 1x, 28 €
Weihnachtliches Handlettering für Er-
wachsene und Jugendliche ab 12 Jahren 
(252LA20792)
Do., 27.11.2025, 18:30–21:30 Uhr, 1x, 23 €
Vegane Weihnachten – Inspirationen für 
ein leckeres Fest (252LA30532)
Do., 27.11.2025, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 25 €
Wir bauen einen Putzroboter für Kinder 
ab 7 Jahren (252LA11033)
Sa., 29.11.2025, 09:30–11:45 Uhr, 1x, 33 €

Vegane Weihnachten – Inspirationen für 
ein leckeres Fest (252LA30533)
Do., 11.12.2025, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 25 €
Sensibel oder hochsensibel – den Alltag 
mit mehr Leichtigkeit meistern (online) 
Rescue-Tools für hochsensible Menschen 
(252LA30180)
Mi., 17.12.2025, 19:00–21:45 Uhr, 1x, 18 €, 
Anmeldeende: 16.12.2025
Pralinen selbstgemacht auch zum Ver-
schenken (252LA30590)
Fr., 19.12.2025, 17:30–21:30 Uhr, 1x, 49 €
Einblicke in das Wunderwerk Mensch 
(252LA30330)
Mo., 12.01.2026, 18:30–20:00 Uhr, 1x, 10 €
Autogenes Training und andere Entspan-
nungstechniken – Oase für Entspannung 
und Ermutigung (252LA30121)
Mo., 12.01.2026, 19:00–20:00 Uhr, 7x, 62 €
Zen-Meditation (252LA30178)
Di., 13.01.2026, 17:30–19:00 Uhr, 4x, 53 €
Kochen mit der marokkanischen Tajine 
(252LA30552)
Mi., 14.01.2026, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 48 €
Lesen und Schreiben in Sütterlinschrift 
(252LA10130)
Fr., 16.01.2026, 18:30–20:00 Uhr, 2x, 16 €
Lernen Sie Hooping kennen – Bodyfor-
ming mit Hula Hoop Reifen (252LA30266)
Sa., 17.01.2026, 10:00–11:30 Uhr, 1x, 10 €
Craniosacrale Osteopathische Selbstent-
spannung (online) für hochsensible Men-
schen (252LA30185)
Fr., 23.01.2026, 19:00–22:00 Uhr, 1x, 19 €
Sonne, Wind und Wasser – Versuche mit 
erneuerbaren Energien für Kinder von 8 
bis 10 Jahren (252LA11031)
Sa., 24.01.2026, 09:30–12:30 Uhr, 1x, 35 €
Brille ade – Verbesserung der Sehkraft 
auf ganzheitlichem Weg (252LA30320)
Di., 27.01.2026, 18:30–20:30 Uhr, 1x, 9 €
Erfolgreich kommunizieren – wertschät-
zend ausbilden – Professionelle Ge-
sprächsführung und konstruktives Feed-
back in der Ausbildung (252LA10640)
Mi., 28.01.2026, 09:00–17:00 Uhr, 1x, 230 €
Smartphone für SeniorInnen – Top Fotos: 
Fotografieren mit dem Smartphone in 
Theorie und Praxis (252LA50170)
Mi., 28.01.2026, 14:00–15:30 Uhr, 2x, 34 €
R.E.S.E.T. Basis – Entspannter Kiefer = 
entspannter Körper (252LA30321)
Fr., 30.01.2026, 17:00–22:00 Uhr, 1x, 32 €
Türkische Spezialitäten – ein kulinari-
sches Erlebnis (252LA30553)
Fr., 06.02.2026, 18:00–21:30 Uhr, 1x, 33 €
Na sowas – mein Kind ist hochsensibel 
(online) (252LA10650)
Mi., 11.02.2026, 19:00–21:30 Uhr, 1x, 16 €, 
Anmeldeende: 10.02.2026
Außenwirtschaft kompakt – Grundla-
gen der Ein- und Ausfuhr von Waren 
(252LA50801)
Mi., 18.02.2026, 09:00–16:30 Uhr, 1x, 230 €
� 0
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„tausendschön“ Kunsthandwerkermarkt im Herbst 
am Sonntag, 5. Oktober, 11 bis 18 Uhr
„So ein Regenschirm im Leben liebt es, 
sich Träumen hinzugeben …“
Poesie, Kunst, schönes Handwerk, Musik, le­
ckere Speisen …
Es geht um die schönen Dinge im Leben.

Zum 8. Mal laden Sabine, Anna, Susanne, 
Annette, Sarah und Andrea zum „tau-
sendschön“ Markt nach Lauffen.
Kunsthandwerker und Kunsthandwerkerin­
nen aus nah und fern bringen tausend schöne 
Dinge in den Klosterhof – Altbekanntes und 
überraschendes Neues. Kulinarische Leckerei­
en und Live-Musik laden ein, an der langen 
Tafel zu verweilen und miteinander ins Ge­
spräch zu kommen. Für Kinder gibt es ein Mit­
mach-Angebot und die Märchenstunde. Ein 
kleiner Ausblick findet sich bereits auf Insta­
gram unter tausendschoen-kunsthandwerker
„tausendschön“ Kunsthandwerkermarkt
Klosterhof Lauffen, Nordheimer Straße
Sonntag, 5. Oktober 2025, 11–18 Uhr� 0

Vorgezogener  
Redaktionsschluss
Montag, 29. September, 
11.30 Uhr

Aufgrund des Feiertages Tag der 
Deutschen Einheit am 3. Oktober 
ist in der Kalenderwoche 40 be­
reits am Montag, 29. September, um 
11.30 Uhr Redaktionsschluss. 
Artikel, die danach eingehen bzw. ein­
gestellt werden, können nicht mehr in 
dieser Woche erscheinen, sondern erst 
danach. 
Wir bitten um Beachtung und rechtzei­
tige Bereitstellung und Hereingabe der 
Artikel.� 0

Politisches Kabarett am 25. September mit Mathias Tretter: „Souverän“
Intelligent-komischer Kabarettabend – es gibt noch Restkarten!

Wer oder was ist heute noch „souverän“? 
Dieser Frage geht Kabarettist Mathias 
Tretter in seinem aktuellen Programm 
unter dem gleichnamigen Titel nach, das 
er am Donnerstag, 25.09., um 20 Uhr im 
Lauffener Klosterhof präsentiert. Tickets 
für dieses intelligente Vergnügen gibt 
es für 24 €, erm. 14 € im Lauffener Bür-
gerbüro (Tel. 07133/20770) sowie online 
unter www.lauffen.de/tickets und an der 

Abendkasse. Es bewirtet das Hofcafé 
Hölderlinhaus. 
„Sie werden wiehern“, sagt Tretter, der seit 
dem Salzburger Stier 2023 nun endgültig mit 
jedem Kabarettpreis ausgezeichnet ist. Den­
noch sei sein neuestes Stück sein komischstes: 
„Sie werden feixen, prusten, schnappatmen 
und am Ende unverwundbar heimgehen.“ Mit 
anderen Worten: Souverän.
� 0

Fotokalender 2026
Viele schöne Motive haben uns die Hobbyfotografinnen und 
Hobbyfotografen eingesandt. 
Sehr schwer fiel es dann der Jury, aus dieser Vielzahl von Fotos, die alle 
ganz besonders und schön waren, ein einziges Foto für jeden Monat 
auszuwählen. Sie, die Leserinnen und Leser, durften im Wettbewerb 
mit Ihrer Abstimmung dann das Foto des Jahres 2024 wählen. Aus die­
sen Monatsbildern ist wieder ein wunderschöner Fotokalender 2026 
mit ganz besonderen Sichtweisen auf Lauffen a.N. herausgekommen.
Sie können ihn zum Preis von 12 Euro im Bürgerbüro (BBL), Bahnhof­
straße 50, erwerben.

  
Der neue Fotokalender 2026 mit den Monatsfotos 2024Der neue Fotokalender 2026 mit den Monatsfotos 2024

�� 00

  
Der vielfach preisgekrönte Kabarettist Mathias Tretter.Der vielfach preisgekrönte Kabarettist Mathias Tretter.
� (Foto: Enrico Meyer)� (Foto: Enrico Meyer)
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Der Jugendrat informiert: Demokratieforum 
für Jugendliche in Lauffen

Am 22. Oktober 2025 findet in der Stadt-
halle Lauffen von 9 bis 13 Uhr (Einlass: 
8.30 Uhr) ein Demokratieforum für Schü-
lerinnen und Schüler statt. Eingeladen 
sind die Klassenstufen 9 und 10 der 
Hölderlin-Werkrealschule, der Hölderlin-
Realschule sowie des Hölderlin-Gymna-
siums. 
Organisiert wird die Veranstaltung vom Ju­
gendrat Lauffen a.N. in Kooperation mit der 
Stadt Lauffen a.N. und dem Verein Anzetteln 
e.V. Ziel ist es, Jugendlichen Politik, Mitbe­
stimmung auf spannende Weise näherzubrin­
gen.
Das Programm bietet zwei abwechslungsrei­
che Workshops und im Anschluss gibt es eine 
Fishbowl-Diskussion mit Politikerinnen und 
Politikern. Dabei können die Jugendlichen 
Fragen stellen, ihre Meinung einbringen und 
direkt ins Gespräch kommen. Für kostenlose 

Snacks und Getränke ist ge­
sorgt. Die Anmeldung erfolgt 
über die Schulen: In den 
kommenden Wochen liegen 
in den Klassenzimmern An­
meldelisten aus, in die sich 
die Schülerinnen und Schüler 
einfach mit Name und Klasse 
eintragen können. Die Lehr­
kräfte und Klassensprecher-
Innen werden die Klassen 
dazu noch genauer informie­
ren. Wichtig: Die Plätze sind 
begrenzt – wer dabei sein 
möchte, sollte sich rechtzei­
tig eintragen. Teilnehmende 
Schülerinnen und Schüler 
werden für die Veranstaltung 
von uns freigestellt! Wir freu­
en uns auf viele engagierte 
Teilnehmende und einen 
spannenden Austausch beim 
Demokratieforum!
Instagram: @jugendratlauffen
� 0

Porträts der Vielfalt
Am vergangenen Samstag, 20. September 
2025 lud der Integrationsausschuss der 
Stadt Lauffen a.N. zur Vernissage der Aus-
stellung „Angekommen in Lauffen“ ein. 
Im Mittelpunkt standen die eindrucksvol-
len Porträts von Menschen, die nach ihrer 
Flucht aus der Heimat nach Lauffen a.N. 
gefunden haben. Die Ausstellung gibt Ein-
blicke in das Schicksal, die Erfahrungen 
und Perspektiven von Geflüchteten und 
lädt dazu ein, die Geschichten hinter den 
Gesichtern kennenzulernen.

  
Ausstellungseröffnung „Angekommen in Lauffen“ im Ausstellungseröffnung „Angekommen in Lauffen“ im 
Hölderlinhaus� Bild: Robert MathiowetzHölderlinhaus� Bild: Robert Mathiowetz

„Viele von uns betreuen schon seit fast 10 Jah­
ren Menschen, die nach ihrer Flucht nach 
Lauffen kamen“, berichtete Waltraud Enderle, 
1. Vorsitzende des Integrationsausschusses 
in ihrer Ansprache. Die Idee zur Ausstellung 
brachte der Wunsch, den Bürgerinnen und 
Bürgern aus Lauffen zu zeigen, was es für 
Menschen sind, die hier ankommen. Daraus 
sind 15 vielfältige Portraits von Geflüchteten 
aus sieben verschiedenen Ländern entstanden.

  
Die Vorsitzenden des Integrationsausschusses Lauffen a.N.  Die Vorsitzenden des Integrationsausschusses Lauffen a.N.  
v. l. n. r. Waltraud Enderle, Angelika Brosch und Sabine v. l. n. r. Waltraud Enderle, Angelika Brosch und Sabine 
Weeber � Bild: Amsi SchmittWeeber � Bild: Amsi Schmitt

Im Rahmen des Eröffnungsprogramms be­
geisterte die 17-jährige Liliia Blazhkun die 
Besucherinnen und Besucher mit zwei traditi­
onellen Liedern aus ihrer Heimat, der Ukraine. 
Als in Lwiw vor 3 Jahren der Krieg begann, 
kam sie mit ihrer Mutter nach Deutschland. 
Hier ist sie in der Musikschule aktiv, hat die 
Realschule erfolgreich abgeschlossen und 
macht nun ihr Fachabitur. Anschließend 
berichtete Masoma Ahmadi, eine der Por-
trätierten, ergreifend von ihren persönlichen 
Erfahrungen auf der Flucht aus Afghanistan. 
Heute lebt sie mit ihrem Mann und zwei Kin­
dern in Lauffen am Neckar und wird bald 
ihre B2-Sprachprüfung absolvieren. Mit ihrer 

Geschichte möchte die Familie zeigen, dass 
Hoffnung, Geduld und Menschlichkeit auch 
in schwierigen Zeiten weiterhelfen.
„Integration geschieht nicht in Verwaltungs­
vorschriften oder Schlagzeilen“, betonte Bür­
germeisterin Sarina Pfründer „sie geschieht 
im Alltag: Im Kindergarten, im Verein, beim 
Einkaufen, im Klassenzimmer, im Betrieb oder 
im Gespräch mit den Nachbarn. Dort, wo 
Menschen sich begegnen, offen, ehrlich und 
auf Augenhöhe“. Die Ausstellung lädt ein, 
hinzuschauen, zuzuhören, Fragen zu stellen 
und vielleicht auch eigene Vorurteile zu hin­
terfragen.
� Text: Amsi Schmitt, Integrationsbeauftragte

Alle Interessierten sind herzlich einge­
laden, die noch bis zum 19.10.2025 
im Hölderlinhaus und im Anschluss 
vom 26.10.2025 bis 23.11.2025 in 
der Regiswindiskirche gezeigte Aus­
stellung zu besuchen. Im Zuge der 
Ausstellung werden außerdem zwei 
Begleitveranstaltungen angeboten: 
Am 23.10.2025 gibt der preisgekrön­
te ZEIT-Journalist Wolfgang Bauer im 
Klosterhof Einblicke in die aktuelle 
Lage in Afghanistan, Syrien und der 
Urkaine. Zu einer Lesung und Gespräch 
mit dem jesidischen Flüchtling und 
Autor Farhad Alsilo aus seinem Buch 
„Der Tag, an dem meine Kindheit ende­
te“ lädt der Integrationsausschuss am 
13.11.2025 in der Stadtbücherei ein. 
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist 
frei – um Spenden wird gebeten.



KW 39  |  25.09.2025L A U F F E N E R  B O T E12

Die Lauffener Gästeführungen:  
Freuen Sie sich auf vielfältige und interessante Führungen

NEU in 2025: Lauffen a.N. in der 
Weltgeschichte
Führung am Samstag,  
27. September um 15 Uhr
Lauffen am Neckar ist nicht nur ein Ort 
von historischer Bedeutung, sondern 
auch ein lebendiger Teil der Weltge-
schichte. Die Ereignisse, die hier statt-
fanden, sind ein faszinierendes Kapitel 

in der Geschichte Europas. Kommen Sie 
mit auf einen spannenden Spaziergang und 
sehen Sie Lauffen mit neuen Augen.
Anmeldung erbeten bei den Gästeführern 
Gabi und Günter Schlag per E-Mail unter 
gug.schlag@web.de oder telefonisch unter 
07133/8678.
Treffpunkt: Steintheke am Kiesplatz, gegen­
über Kiesstraße 1, Dauer: ca. 1,5 Stunden, 
Kosten 6 €

Sonntagsführung am  
28. September um 11 Uhr:  
Lauffen a.N. auf einen Blick
Bei dieser Stadtführung am Sonntagvor-
mittag (Start 11) gibt es vieles zu entde-
cken. Kompakt, spannend und mit dem 
einen oder anderen „Geschichtle“ erfah-
ren Sie mehr über die Stadt zu beiden 

  
Busspur mit Steintheke am Kiesplatz �Busspur mit Steintheke am Kiesplatz �
� (Foto: Margot Fröhlich), Treffpunkt für die Führung� (Foto: Margot Fröhlich), Treffpunkt für die Führung

Magische Orte  
der Literatur
Vortrag mit Karl-Josef Kuschel am 
Sonntag, 28. September um  
19 Uhr im Hölderlinhaus

Hölderlin verstehen. Der Tübinger Litera­
turwissenschaftler und Theologe Karl-Josef 
Kuschel hat Magische Orte der Literatur be­
sucht und in seinem gleichnamigen Buch 
beschrieben, vom 
Tübinger Turm bis 
zum Jerusalem Franz 
Kafkas und Else Las­
ker-Schülers.
Nun wendet er 
sich dem Lauffener 
Hölderlinhaus und 
im Besonderen der 
Jugend Friedrich 
Hölderlins zu, die 
geprägt war von 
der französischen Revolution und den 
Göttern Griechenlands.
„Da ich ein Knabe war/Rettet‘ ein Gott mich 
oft/Vom Geschrei und der Rute der Men­
schen“ schreibt der Dichter selbst.
Eine Veranstaltung des Hölderlin-Freundes­
kreises, zu dem alle (auch Nichtmitglieder) 
herzlich eingeladen sind. 
Der Eintritt ist frei!� 0

Erzählkaffee am Donnerstag, 2. Oktober, um 14.30 Uhr
Einmal im Monat – 
immer am ersten 
Donnerstag – ver­
wandelt sich die 
Städtische Begeg­
nungsstätte im 
Haus mittel.punkt 

in ein Wohnzimmer voller Geschichten. Bei 
duftendem Kaffee und frisch gebackenem Ku­
chen lädt Ulrike Kieser-Hess ab 14.30 Uhr 
zum „Erzählkaffee“ ein. In lockerer Runde 
darf erinnert, erzählt, gelacht und miteinan­
der geplaudert werden – ein Nachmittag zum 
Genießen und zum gemeinsamen Eintauchen 

in kleine und große Lebensgeschichten. Der 
nächste Termin findet am Donnerstag,  
2. Oktober, statt. Wir freuen uns auf viele 
Gäste – besonders neue Gesichter sind 
herzlich willkommen! Bringt gerne eure 
Geschichten mit, wir hören sie immer mit 
Freude.� 0

  
Karl-Josef Kuschel, Tübin-Karl-Josef Kuschel, Tübin-
ger Literaturwissenschaftler ger Literaturwissenschaftler 
und Theologeund Theologe
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Hundeschwimmen im Freibad Ulrichsheide
Zum zweiten Mal heißt es im Freibad: Bahn frei für unsere Vierbeiner!

Am Samstag, 27. September, von 11 bis 
16 Uhr dürfen Hunde nach Herzenslust 
schwimmen, toben und planschen. 
An diesem Nachmittag gehört das Becken 
ganz allein den Hunden – ihre Menschen feu­
ern sie vom Beckenrand aus an.
Eintritt: 5 € pro Hund, 2 € pro Begleitperson 
(nur Barzahlung möglich).
Damit alle einen entspannten Tag genießen 
können, bitten wir darum:

•	 Der Hund muss über eine aktuelle Hunde­
marke verfügen. Bitte bringen Sie diese mit.

•	 Er benötigt zudem eine gültige Tollwutimp­
fung, bitte Impfpass mitbringen. Eine Haft­
pflichtversicherung ist ebenfalls Vorausset­

Ufern des Neckars. Hüben – im Dorf – und 
drüben im Städtle gibt es lauschige Plätzchen 
mit interessanten Verknüpfungen zur Welt­
geschichte, zum Fluss, der die Stadt prägt, 
und zu den Menschen, die dort ihre Heimat 
haben. Mit Blick von der Balustrade der Re­
giswindiskirche erleben Sie einzigartige Aus- 
und Einblicke in die wechselvolle Geschichte 
der Stadt. Bei einem kurzweiligen Rundgang 
lernen Sie viele Lauffener Sehenswürdigkeiten 
kennen. Jede Gästeführung berücksichtigt 
dabei einen ganz individuellen Blickwinkel: 
Ihren eigenen. Je nachdem, ob Ihre Interes­
sen in den Bereichen Kunst, Burgen, Wein, 
Literatur, Technik oder ganz allgemein bei der 
Stadtgeschichte liegen, in Lauffen halten die 
Gästeführerinnen und Gästeführer immer die 
passenden Einblicke genau für Sie bereit.

  
Foto aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024 Foto aus dem Wettbewerb zum Foto des Jahres 2024 
� Helga El-Kothany� Helga El-Kothany

Termin: 28. September um 11 Uhr
Dauer: ca. 1 Stunden
Kosten 5 €, Kinder nehmen kostenlos teil,
Gutscheine aus dem Neubürgerpaket können 
gerne eingelöst werden.
Eine Anmeldung bei Gästeführerin Gabi  
Ebner-Schlag, Tel. 07133/8678 (AB ist ge­
schaltet) bzw. per E-Mail unter gug.schlag@
web.de.

„Vier Personen, die in Lauffen 
Geschichte schrieben“ – 
Themenführung am Tag der 
Deutschen Einheit, 3. Oktober
Am „Tag der Deutschen Einheit“, 
03.10.2025, beleuchtet Gästeführer 
Klaus Koch in einer öffentlichen, rund 
zweistündigen Führung das Leben, Wir-
ken und die Bedeutung von Oskar von  
Miller, Robert Gradmann, Lina Hähnle 
und Friedrich Hölderlin. Diese vier Per-
sonen stehen in einer besonderen Bezie-
hung zu Lauffen am Neckar.

Hölderlin und Gradmann sind in Lauffen 
geboren und haben hier die ersten vier Le­
bensjahre verbracht. Beide haben Theologie 
studiert. Hölderlin (1770 – 1843) hat sich 
dann der Literatur zugewandt und als Dichter 
und Philosoph weltweite Bedeutung erlangt. 
Gradmann (1865 – 1950) war Pfarrer, Biolo­
ge, Bibliothekar, Geograph, Professor und gilt 
als Wegbereiter der Ökologie.

  
Informative Stele über Lina Hähnle und die Nachtigallen-Informative Stele über Lina Hähnle und die Nachtigallen-
insel an der Uferstraße/Kiesplatzinsel an der Uferstraße/Kiesplatz

Lina Hähnle (1851 – 1941) hat 1899 den 
„Bund für Vogelschutz“ gegründet. Als deren 
langjährige Vorsitzende hat sie in Lauffen auf 
der „Vogelinsel“ – auch Nachtigalleninsel ge­
nannt – 1908 eines der ersten Naturschutzge­
biete in Deutschland geschaffen. Sie hat die 
Vogelinsel aus ihrem Privatvermögen gekauft. 
Ob ihres Einsatzes für den Vogelschutz wird 
sie auch als „Deutsche Vogelmutter“ bezeich­
net. Heute wird ihre Vorreiterrolle bezüglich 
Naturschutz vom NABU (Naturschutzbund 
Deutschland) weitergeführt.
Oskar von Miller (1855 – 1934) hat als 
Elektroingenieur und Projektleiter 1891 die 
weltweit erste Drehstrom-Übertragung von 
Lauffen am Neckar nach Frankfurt am Main 
realisiert. Der in Lauffen erzeugte Strom 
wurde über eine Entfernung von 175 km 
transportiert. Damit hat er dieser Stromart 
weltweit zum Durchbruch verholfen.

Treffpunkt für diese Führung am Freitag, 
3. Oktober um 15 Uhr ist: Rathaushof, Rat­
hausstr. 10, 74348 Lauffen. Die Teilnahme­
kosten für Erwachsene betragen 6 €; Kinder 
nehmen kostenfrei teil. Informationen bei 
Gästeführer Klaus Koch, Tel. 0152/27784713 
bzw. Klaus.Koch.Lauffen@gmx.de.

Spaziergang „Römischer 
Gutshof, Krappenfelsen mit 
Neckar-Ansichten“ am Samstag, 
4. Oktober um 15 Uhr

  
Aquarell um 1800 – Der NeckarAquarell um 1800 – Der Neckar

Schon vor rund 1800 Jahren – zur Zeit 
der Römer – war Lauffen ein attrakti-
ver Ort zum Leben und Wohnen. Davon 
zeugt heute die „vila rustica“ (Römischer 
Gutshof), die 1977 bei Flurbereinigungs-
maßnahmen mitten in den Weinreben 
entdeckt wurde. Und vom nahegelegenen 
Krappenfelsen aus – hoch über dem Neckar 
gelegen – wird die Lebensader des Flusses 
anhand von Neckar-Ansichten im Wandel 
von Jahrhunderten und aus verschiedenen 
Blickwinkeln nachvollzogen. Kurzum: Es ist 
ein kulturhistorischer Spaziergang von der 
Vergangenheit bis in die heutige Zeit.
Treffpunkt und Parkmöglichkeiten am ausge­
schilderten „Parkplatz Römischer Gutshof“ an 
der Landesstraße L 1105 von Lauffen nach 
Ilsfeld.
Start zum Spaziergang ist am Parkplatz  
Römischer Gutshof am Samstag, 4. Oktober, 
um 15 Uhr. Dauer ca. 90 Minuten.
Kosten für Erwachsene 6 €, Kinder frei. Maxi­
mal 10 teilnehmende Personen.
Anmeldung erbeten an Gästeführer Klaus 
Koch, Tel. 0152/27784713 bzw. E-Mail  
Klaus.Koch.Lauffen@gmx.de.� 0

  
erstes Hundeschwimmen im Freibad Ulrichsheide 2024erstes Hundeschwimmen im Freibad Ulrichsheide 2024
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Ferienprogramm
Rückblick in die Erlebnisse des Ferienprogramms

Diakonie-Sozialstation
Generationenbasteln: Kinder und Senioren 
kreativ vereint
Am 4. September fand im Rahmen des Ferien­
programms der Stadt Lauffen ein ganz beson­
derer Bastelnachmittag statt. Kinder trafen 
sich mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
des betreuten Wohnens „Mittelpunkt“, um 
gemeinsam zu basteln, zu malen und kreativ 
zu werden.
Die Kinder brachten viele frische Ideen und 
Begeisterung mit, während die älteren Teil­
nehmerinnen und Teilnehmer ihre Erfahrung 
und Geduld einbrachten. So entstanden nicht 
nur bunte Bastelarbeiten, sondern auch wert­
volle Begegnungen zwischen Jung und Alt.

Besonders schön war zu erleben, wie die Ge­
nerationen miteinander ins Gespräch kamen. 
Die Kinder lauschten interessiert den Geschich­
ten der Senioren, während diese sich über die 
fröhliche Gesellschaft der Kinder freuten. Bei 
einer kleinen Stärkung zwischendurch blieb 
außerdem Zeit zum Plaudern und Lachen.
Am Ende waren sich alle einig, dieser Nach­
mittag war nicht nur kreativ, sondern auch 
herzerwärmend und sollte unbedingt wieder­
holt werden.
Organisiert wurde der Nachmittag von der 
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwest­
heim-Nordheim, mit viel Engagement und 
Herz von Anne Bürkert und Yvonne Roth. Ein 
herzliches Dankeschön gilt außerdem allen 
Helferinnen und Helfern aus dem betreuten 
Wohnen, die diesen gelungenen Nachmittag 
möglich gemacht haben.
Ruderclub
Das Wetter hat es gut gemeint mit dem Lauf­
fener Ruderclub „Neckar“, sodass 8 Kinder im 
Alter von zehn bis 13 Jahren bei sehr guten 
äußeren Bedingungen Bekanntschaft mit den 
Ruderbooten machten und dabei auch die Un­
terschiede zwischen Skulls, Riemen und den 
Booten vom Einer bis Achter kennenlernten.
Die ersten Schritte machten die Schnupper­
ruderer auf dem Ergometer und im Einer. An 
der Leine wurden sie von den Übungsleitern 
auf den Neckar hinausgelassen. Anschließend 
ging es zur Krönung noch in den Dreier, wo 
den Neulingen das gemeinsame synchrone 
Rudern und weitere technische Feinheiten 
nahegebracht wurden.
Zwei Stunden dauerte der Spaß, ehe die 
Boote wieder aufgeräumt wurden.
An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Helferinnern und Helfer für 
Ihren Einsatz im Ferienprogramm. Sie ma-
chen dieses Programm erst möglich!� 0

  
RuderclubRuderclub

  
GenerationenbastelnGenerationenbasteln

zung. Der Halter ist für seinen Hund selbst 
verantwortlich und haftet für entstandene 
Schäden oder Verunreinigungen.

•	 Das Baden von Personen ist aus Gründen 
der Sicherheit und der Hygiene NICHT ge­
stattet.

•	 Den Hund nicht unbeaufsichtigt lassen und 
auf dem Freibadgelände möglichst an der 
Leine führen (ausgenommen, speziell aus­
gewiesene Freilauffläche).

•	 Den Hund im Wasser nicht verausgaben 
lassen und stets auf die Verfassung des 
Hundes achten.

•	 Nicht mit vollem Hundemagen ins Wasser, 
um Schwächezustände und Magendrehun­
gen zu vermeiden.

•	 Nach dem Schwimmen den Vierbeiner ab­
trocknen, um bei starker Sonne einen Son­
nenbrand zu vermeiden oder umgekehrt 
eine Unterkühlung.

•	 Das Fotografieren ist ausschließlich für den 
privaten Gebrauch gestattet. Gewerbliche 
Aufnahmen bedürfen einer Genehmigung 
durch die Stadt Lauffen a.N.

•	 Es werden Kotbeutel zur Verfügung gestellt. 
Die Hundehalter werden gebeten, die Hin­
terlassenschaften ihrer Tiere zu beseitigen.

•	 Mit Betreten des Bades akzeptieren Sie die 
Hundebaderegeln.

Für das leibliche Wohl der Zweibeiner sorgt 
Familie Lika vom Kiosk – so kommen auch die 
Herrchen und Frauchen nicht zu kurz.
Kommt vorbei und erlebt mit euren Fell-
nasen einen besonderen Saisonabschluss!
Wir bedanken uns bei unserer Rettungs­
schwimmerin Kathrin Groß, die das Hunde­
schwimmen initiiert und organisiert hat. Nach 
der Veranstaltung wird das Bad zum Einwin­
tern vorbereitet, bis es im Frühjahr gereinigt 
und in die neue Badesaison gestartet werden 
kann.� 0

Märchen für Erwachsene 
im Burgturm
Lesung für Erwachsene am 
Freitag, 10. Oktober:  
Märchen von Mäusen

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen im Burgturm am Freitag, 
10. Oktober um 19.30 Uhr. Sie lesen Mär-
chen von Mäusen.
Die Maus wird in den Märchen oft in Verbin­
dung zum Menschen dargestellt, aber auch 
in Verbindung mit anderen Tieren. Lassen 
Sie sich überraschen, in welcher Konstellati­
on Ihnen das Team der Märchenfreunde die 
Maus im Märchen näherbringt.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmäßig 
Leben in den Lauffener Burgturm ein: Die 
Lauffener Märchenfreunde lesen dort Mär­
chen. Einen wahren Geschichtenschatz haben 
sie dafür gehoben – die Märchenliteratur 
scheint geradezu unerschöpflich zu sein. Lau­
schen Sie diesen Geschichten der Märchen­
freunde bei Gebäck und Tee. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für 
Kinderhilfswerke wird gebeten.
� 0
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„Aufwind“-Adventskalender 2025: Der Verkauf beginnt ab 1. Oktober!
Nach dem großen Erfolg in den vergan-
genen Jahren bietet Aufwind e.V. ab 
1. Oktober 2025 wieder einen Advents-
kalender zum Einzelpreis von 10,– € mit 
einer Auflage von 1.200 Stück an. Der 
Verkauf erfolgt über den Eine-Welt-Laden in 
Lauffen, bei Rieker’s Hoflädle in Neckarwest­
heim sowie im Anschluss an einige evangeli­
schen Gottesdienste in Lauffen und Neckar­
westheim. Weitere Verkaufstermine werden 
auf der Homepage von Aufwind sowie im 
Lauffener Boten und im Neckarwestheimer 
Amts- und Gemeindeblatt unter den Vereins­
nachrichten von Aufwind bekannt gegeben. 
Der komplette Erlös kommt der evangelischen 
Jugendarbeit in Lauffen und Neckarwestheim 
zur Mitfinanzierung der Jugendreferentenstel­
len zugute. Gleichzeitig bietet der Kalender 
aber auch die Chance auf einen der vielen 
tollen Preise, da der Kalender gleichzeitig ein 
Lotterielos darstellt. Jeder Kalender hat eine 
individuelle Gewinnnummer. Zu gewinnen 
gibt es über 300 attraktive Sachpreise und 
Gutscheine der Unternehmen aus Lauffen, 
Neckarwestheim und Umgebung sowie ver­
schiedene Eintrittskarten für Veranstaltungen 
und Ausflugsziele. Die Preise haben einen 
Gesamtwert von 12.000,00 € und wurden 
von den Unternehmen gespendet. Zu jedem 
Gewinn wird eine individuelle Losnummer 
gezogen und diese vom 1. bis 24. Dezember 
2025 täglich auf der Homepage von Aufwind 
www.aufwind-am-neckar.de veröffentlicht. 

Die Gewinne können gegen Abgabe des Ori­
ginalkalenders im Eine-Welt-Laden in Lauffen 
zu den Öffnungszeiten abgeholt werden. Jede 
Kalendernummer kann nur einmal gezogen 
werden und scheidet für die weiteren Ziehun­
gen aus. Ein ideales Geschenk, um ande-
ren eine Freude zu machen und Gutes zu 
tun. Mitmachen lohnt sich!
Wir bedanken uns bei unseren Sponso-
ren für die großzügige Bereitstellung der 
Preise und der Übernahme der Druckkos-
ten!
Anna Mundinger Goldschmiedin; apotheke 
actuell; Bäckerei Heilmayr; Bäckerei-Kondi­
torei Härdtner GmbH; Birgit Steinle Entspan­
nung und Wellnessmassage; Buchhandlung 
Grünzweig; Bürgermeisterin Sarina Pfründer;  
Business Class Fahrschule Schörk; Café 58; 
Dächle – Das Schwäbische Wirtshaus; Das 
Portraithaus; Dessous-Schatzkiste Kathrin 
Schmidt; Die Wohnwelt-Meister; Eiscafé 
Vanilla; Erlebnispark Tripsdrill; experimenta 
Heilbronn; Fahrschule Fahrerlager; FK Mo­
torsport und Technik; Flegl Augenoptik; 
Glienke-Hemmerlein Metall GmbH; Golfclub 
Liebenstein; Gross Reisen; Gulde Mielke Frey 
Steuerberatung; Haarstudio M1; Haarstudio 
Nicole; Heimatverein Lauffen; Hofladen Fami­
lie Munz; Hölderlin Apotheke; Hölderlinhaus; 
Im Blütengarten; Imkerei Sandra & Gerd 
Grempels; Jugendreferentin Jessica Gärtner; 
Jugendreferentin Mirjam Link; Kartoffelhof 
Alber; Kartoffelhof Schäffer; Kartoffel-Stahl; 

Katzenbeisser Carrus Planwagenfahrten; 
Kopf Metzgerei & Partyservice; Kubat Schrei­
nerei; Kuder Schuhtechnik; Lauffener Wein­
gärtner eG; Livet Schönes mit Herz; Losch 
GmbH; Märker Zement GmbH; Marschall 
Optik; Matter Schuhmoden; Metzgerei Jäger; 
Metzgerei Obenland; Mio-Amore Café & Bis­
tro; MoCoS; Musikschule Klangwelt Ulrike 
Geiger; Obstbau Link; Panorama Bar Restau­
rant Stavros; Pasler Bäckerei & Café; Passion 
Lauffen; Pflanzen Mauk Gartencenter GmbH; 
Phoenix Irish Pub Lauffen; physioPLUS; Piz­
zeria Adria; Pizzeria Dolce Vita; Reiseland  
Eisele; Reiterverein Lauffen; Relax Kosmetik & 
Wellness; Rensch Orgelbau GmbH & Co. KG; 
Rewe Strelow OHG; Rieker‘s Hoflädle; Röck 
Ofenbau; Rominger Vineyards Weinbau; Sani 
Designstudio; Saur Bestattungen; Schiefer 
Edelbrennerei; Schunk SE & Co. KG; Seidelflo­
ristik; Späth Reifen- & Autotechnik; Sport- + 
Wellnesspark Alte Ziegelei; Stadt Lauffen; 
Steng Landgut Am Rotenberg; Stöcker GmbH, 
Studio Seth; Technik-Museum Sinsheim; 
Touristikcenter Lauffen; Unfallservice Mayr 
GmbH; Ute Fisel Tiernahrung; VBU Volksbank 
im Unterland eG; Waldkletterpark Weinsberg 
GmbH; Wein & Sektgut Hirschmüller; Wein- 
und Obstbau Schmid; Weingut Schaaf; Wein­
gut Seybold; Weingut Wörthmann; Weinstube 
Sonne; Wilhelm’s Pizza Kebaphaus; Zentrum 
für Physiotherapie und Rehabilitation; Zwei­
rad Probst
� 0

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Fördervereinsgeburtstag

Eine liebevolle Geste bereitet uns jeden letz­
ten Donnerstag im Monat der Förderverein 
aus Lauffen. Hier werden unsere Geburtstags­
jubilare aus dem laufenden Monat nochmals 
gefeiert. Die Bewohner sind stolz und freuen 
sich über die Einladung. Zusammenzusitzen 
und diesen Ehrentag gemeinsam mit den an­
deren zu genießen, wie es früher in der Fami­
lie war, ist jedem eine große Freude. Leckerer 
selbst gebackener Kuchen wird in jeder Feier 
von den fleißigen Damen des Fördervereins 
gespendet. Dazu ein frisch aufgebrühter Boh­
nenkaffee … ganz wie daheim. Es sind die 
kleinen Momente, die hier in dieser Gemein­
schaft zählen und wichtig sind. Dafür ganz 
herzlichen Dank an diesen wichtigen Verein, 
der uns das ganze Jahr über begleitet und un­

terstützt. Gemeinsam können wir viel bewe­
gen! Hier im Seniorenzentrum bereichert uns 
der Förderverein mit Organisationen und der 
Durchführung von kleineren Ausflügen, wie 
z. B. der Besuch der Kneippanlage oder eines 
Eiscafés. Auch werden Besuche einzelner Be­
wohner zum Vorlesen, Spielen und Spazier­
engehen angeboten. Um all diese schönen 
Dinge zu verwirklichen wird dringend Unter­
stützung gebraucht. Wenn Interesse und ein 
wenig Zeit besteht, den Menschen hier im 
Seniorenheim ein Lächeln ins Gesicht zu zau­
bern, ist der Förderverein unter dem Kontakt 
der Vorsitzenden Frau Dagmar Zoller-Lang  
E-Mail: zl@langkasper.de zu erreichen.
� Corinna Röckle
� Mit dem Betreuungsteam

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Gemeinderat
Die nächste öffentliche Gemeinderatssit-
zung findet am Mittwoch, 1. Oktober um 
18 Uhr im großen Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausstraße 10, Lauffen a.N. statt. 

Die interessierte Bevölkerung ist hierzu herz­
lich eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse

3. �Sachstandsbericht Haushaltskonsolidie­
rung

  – Vorlage 2025 Nr. 83
4. Finanzzwischenbericht
  – Vorlage 2025 Nr. 84
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5. �Betreuungsangebote an den Grundschu­

len der Stadt Lauffen a.N.
 � hier: Neufassung/Änderung der Satzung 

über die Erhebung von Benutzungsge­
bühren für die städtischen Tageseinrich­
tungen für Kinder

  – Vorlage 2025 Nr. 82
6. Sanierung Lauffen IV/Stadtmitte
 � hier: Verlängerung der Durchführungs­

frist, Satzung zur Änderung der Sanie­
rungssatzung

  – Vorlage 2025 Nr. 86
7. Breitbandausbau Lauffen a.N.
  Lückenschlussprogramm
  hier: Vergabe
  – Vorlage 2025 Nr. 87
8. �Satzung über die Benutzung von Obdach­

losen- und Flüchtlingsunterkünften
 � hier: Neukalkulation Nutzungsgebühren 

und Neufassung Satzung
  – Vorlage 2025 Nr. 85
9. Auflösung der Grundbucheinsichtsstelle
  – Vorlage 2025 Nr. 90

10. �Genehmigung von Spenden nach § 78 
Abs. 4 GemO

	 – Vorlage 2025 Nr. 89
11. �Eigenbetrieb Stadtentwässerung Lauffen 

a.N.
	� Freiflächen-PV-Anlage zur Eigenstromver­

sorgung
	 hier: Entwurf und Kosten, Baubeschluss
	 – Vorlage 2025 Nr. 94
12. Verkehrssicherheit Straßenbäume
	� hier: Pappeln Uferstraße, Information zum 

Zustand,
	 Beschluss Fällung und Ersatzpflanzung
	 – Vorlage 2025 Nr. 97
13. Verschiedenes
14. Anfragen
Die Vorlagen können Sie im Rathaus bei Frau 
Kast oder unter www.lauffen.de/Der Gemein­
derat/Sitzungen LARIS einsehen.

Winteröffnungszeiten 
auf Häckselplatz und 
Recyclinghof
Der Recyclinghof öffnet ab 1. Oktober 
zu den Winteröffnungszeiten. Diese 
sind wie folgt:
Donnerstag und Freitag: 15 bis 17 Uhr
Samstag: 9 bis 16 Uhr
Beim Häckselplatz sind die Winteröff­
nungszeiten wie folgt:
Freitag 15 bis 17 Uhr
Samstag 11 bis 16 Uhr
Bitte beachten Sie diese veränderten 
Öffnungszeiten. 
Der erste Tag der Winteröffnungs-
zeit auf dem Recyclinghof ist somit 
der 2. Oktober. 
Bitte beachten Sie die Öffnungszeit 
von 15 bis 17 Uhr!

Persönliche Änderun-
gen bei der Steuer 
nur noch bis 10. No-
vember möglich
Aufgrund einer Programmumstellung 
des EDV-Verfahrens für die Veran­
lassung der Grund- und Gewerbe-
steuer sowie der Hundesteuer ab 
2026 können Änderungen für SEPA-
Lastschriftmandate, Personendaten 
und sonstige Korrekturen nur noch bis 
10.  November 2025 bearbeitet wer­
den. Bitte teilen Sie uns Ihre Änderun­
gen frühzeitig mit. Ab Mitte November 
2025 können keine Steuerbescheide 
mehr erstellt werden. Diese werden 
dann erst wieder ab Mitte Januar 2026 
bearbeitet. Bei Fragen können Sie 
sich gerne an die Mitarbeiterinnen im 
Steueramt wenden. Frau Joos, Gewer­
besteuer, joosp@lauffen-a-n.de, Tel. 
07133/10644; Frau Marquardt, Grund­
steuer, marquardtsg@lauffen-a-n.de, 
07133/10624

Öffentliche  
Bekanntmachung
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
Lauffen:
2. Änderung der 2. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Lauffen hat in öf­
fentlicher Sitzung am 17.09.2025 die Einlei­
tung der 2. Änderung der 2. Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans beschlossen, den 
Vorentwurf mit Datum vom 17.07.2025 zuge­
stimmt und diese für die weiteren Verfahrens­
schritte freigegeben.
Maßgebend für den Änderungsbereich ist der 
nachfolgende unmaßstäbliche Lageplan:

  
LageplanLageplan

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Vorentwurf der Flächennutzungs-

planänderung mit Planzeichnung und 
der Begründung wird vom 26.09.2025 bis 
27.10.2025 in den Rathäusern der Stadt 
Lauffen a.N. (Stadtbauamt Zimmer 30, 
Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.) zu 
den üblichen Öffnungszeiten öffentlich 
ausgelegt, ebenso in den Rathäusern der 
Gemeinde Neckarwestheim (Marktplatz 1)  
und Nordheim (Hauptstraße 26).
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist 
können Stellungnahmen bei der Gemeinde 
zum Inhalt des Bebauungsplanes abgegeben 
werden.
Die Stellungnahmen sollen elektronisch über­
mittelt werden,
– �z.B. per E-Mail an info@lauffen-a-n.de (mit 

der Bitte um Angabe der vollständigen An­
schrift)

 � oder bei Bedarf auch auf anderem Wege 
z.B.

– �schriftlich an die Stadt Lauffen (Rathaus­
straße 10), Gemeinde Neckarwestheim 
(Marktplatz 1), Gemeinde Nordheim 
(Hauptstraße 26),

oder
– �mündlich zur Niederschrift in den Rathäu­

sern Lauffen, Neckarwestheim oder Nord­
heim während der allgemeinen Sprechzei­
ten.

Die Planunterlagen sowie die Bekanntma­
chung werden im Zeitraum der frühzeitigen Be­
teiligung zudem auf den Webseiten der Stadt 
Lauffen a.N. unter https://www.lauffen.de/ 
website/de/wohnen_und_arbeiten/bauen_
und_sanieren/bebauungsplaene/flaechennut­
zungsplan-entwurf-2-fortschreibung sowie bei 
den Gemeinden Nordheim (www.nordheim.de) 
u. Neckarwestheim (www.neckarwestheim.de) 
eingestellt.
Ziel und Zweck der Planung
Ziel und Zweck der Planung ist die Förde­
rungen von Zukunftstechnologien und die 
Förderung von Wirtschaftsimpulsen für eine 
zukünftige Entwicklung des über Jahrzehnte 
vor allem durch die Nutzung von Kernenergie 
zur elektrischen Energieerzeugung geprägten 
Standorts Neckarwestheim.
Die Schaffung eines KI-Rechenzentrums trägt 
maßgeblich zur Transformation der Region 
Heilbronn zu einem führenden Zentrum für 
Künstliche Intelligenz bei, mit positiven Aus­
wirkungen auf Wirtschaft und Infrastruktur.
Ziel der Änderung des Flächennutzungsplans 
ist es, die planungsrechtlichen Voraussetzun­
gen für die Aufstellung des Bebauungsplans 
und die Errichtung eines KI-Rechenzentrums 
zu schaffen.
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird zu den Be­
langen des Umweltschutzes im weiteren Ver­
fahren eine Umweltprüfung durchgeführt. Die 
Umweltprüfung wird in einem in die Begrün­
dung integrierten Umweltbericht dokumen­
tiert.
Lauffen a.N., den 18.09.2025

Sarina Pfründer
Bürgermeisterin
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Laufen Ihre Ausweis-
dokumente bald ab?
Ablauferinnerungen werden vom Bür­
gerbüro ab sofort nicht mehr verschickt.
Bitte denken Sie selbstständig daran 
rechtzeitig vor Gültigkeitsende Ihre 
Personalausweise und Reisepässe neu 
zu beantragen, vor allem, wenn Sie 
eine Reise geplant haben.

Das Landratsamt  
informiert:
Wichtige Informa-
tionen zum neuen 
Abfallsammelsystem: Neue Tonnen wer-
den ab 6. Oktober im Landkreis verteilt
Bald ist es so weit: Im Oktober beginnt im 
Landkreis Heilbronn die Verteilung der insge­
samt knapp 350.000 neuen Restabfall- und 
Bioabfallbehälter sowie der Gelben Tonnen. 
Die Auslieferung erfolgt zwischen den Kalen­
derwochen 41 und 51 durch eine Spezialfir­
ma für Behälterverteilung abschnittsweise 
nach Ortschaften. Rest- und Bioabfallbehäl­
ter werden dabei gemeinsam geliefert, die 
Gelbe Tonne wird separat, aber im gleichen 
Zeitraum verteilt. Auch innerhalb einer Nach­
barschaft kann es daher vorkommen, dass 
die Behälter zeitversetzt geliefert werden. Die 
Abfallwirtschaft Landkreis Heilbronn bittet in 
diesem Fall vor einer Kontaktaufnahme um 
Verständnis und ein paar Tage Geduld. Auch 
ist zu beachten, dass es witterungsbedingt 
oder aufgrund anderer Umstände zu kurzfris­
tigen Planänderungen kommen kann.

  
Die neuen Rest- und Bioabfallbehälter werden wie auch Die neuen Rest- und Bioabfallbehälter werden wie auch 
die Gelben Tonnen ab dem 6. Oktober im Landkreis aus-die Gelben Tonnen ab dem 6. Oktober im Landkreis aus-
geliefert. � Bildquelle: Landratsamt Heilbronn/PreZerogeliefert. � Bildquelle: Landratsamt Heilbronn/PreZero

Wenn möglich ausreichend Stellplatz ein-
planen
Allein schon aufgrund der schieren Menge 
können die neuen Abfallbehälter bis zu ihrer 
Verteilung nur im Freien gelagert werden. 
Dadurch kann es zu leichten Verschmutzun­
gen kommen. Der Zeitraum, in dem es bei 
einem Komplettaustausch naturgemäß zu 
einer Dopplung von Behältersätzen kommt, 
soll zwar bewusst kurz gehalten werden. 
Dennoch sollte in der Übergangszeit ausrei­
chend Stellplatz für den alten und den neuen 
Behältersatz auf dem Grundstück eingeplant 

werden. Die blaue Papiertonne ist bereits jetzt 
im Landkreis im Umlauf und wird im Rahmen 
der Auslieferung nicht verteilt. Die blaue 
Papiertonne kann wie bisher und auch über 
2026 hinaus direkt beim zuständigen Abfuhr­
unternehmen bestellt werden.
Sammelaktion für alte Tonnen
Alle alten Rest- und Bioabfallbehälter (ausge­
nommen 1,1-m³-Container) können kostenlos 
und freiwillig Anfang 2026 im Rahmen einer 
Sammelaktion abgegeben werden. Das Ab­
holdatum der alten Rest- und Bioabfalltonnen 
ist auf dem Etikett der neuen Behälter ersicht­
lich. Informationen zu weiteren Abgabemög­
lichkeiten ab 2026 folgen.
Wie wird in der Übergangszeit geleert?
Die neuen bechippten Abfallbehälter werden 
wie auch die Gelben Tonnen 2025 noch nicht 
geleert. Ab Januar 2026 werden an den je­
weiligen Abfuhrtagen nur noch mit Ident-Sys­
tem ausgestattete Rest- und Bioabfallbehälter 
angenommen. Bis zum 31. Dezember 2025 
erfolgt die Leerung der bisherigen Abfallbe­
hälter weiterhin über die im Jahr 2025 gülti­
gen Müllmarken oder Banderolen. Die Gelben 
Tonnen leert ab 2026 im vierwöchigen Turnus 
der beauftragte Umweltdienstleister PreZero 
beziehungsweise in einigen Kommunen des­
sen Subunternehmer Remondis.
Wie werden die Behälter zugeordnet und 
wie wird abgerechnet?
Jeder Rest- und Bioabfallbehälter ist mit zwei 
Behälteretiketten ausgestattet. Auf dem De­
ckeletikett findet sich die Zuordnung zum 
Grundstück. Das seitliche Behälteretikett ent­
hält die Behälternummer, die Zuordnung zum 
Grundstück oder Gewerbe und Informationen 
zum Behälter (Art und Volumen). Das seitliche 
Etikett darf nicht entfernt werden! Die Behäl­
ternummer wird später im Gebührenbescheid 
aufgeführt. Darüber können Grundstücks­
eigentümer beziehungsweise Hausverwal­
tungen und Betriebsinhaber Leerungszahlen 
beim Restabfall einzelnen Wohn- bzw. Ge­
werbeeinheiten zuordnen und abrechnen. Bei 
Bedarf können Behälter zusätzlich mit einem 
eigenen Aufkleber gekennzeichnet werden.
Besonderheiten bei Bestellungen und 
Stornierungen:
Bei Behältern, die nach dem 1. September 
2025 bestellt werden, kann es vorkommen, 
dass diese erst im Rahmen einer Nachvertei­
lung ab 20. Dezember bis Ende Januar 2026 
ausgeliefert werden.
Da die Touren zur Auslieferung bereits ge­
plant sind, kann es vorkommen, dass Abfall­
behälter, die nach dem 1. September storniert 
werden, im Rahmen der Auslieferung von 
Oktober 2025 bis Januar 2026 trotzdem ver­
teilt werden. Die Rückholung dieser Behälter 
erfolgt automatisch. Hierzu muss nichts mehr 
veranlasst werden.
Aktuelle Informationen zu den Ausliefe­
rungstouren und -zeiträumen gibt es unter  
www.aw-landkreis-heilbronn.de, per Push-

Nachricht in der „AbfallApp Landkreis Heil­
bronn“ sowie in den Mitteilungsblättern der 
Kommunen.

Inklusiver Familiennachmittag im 
Heilbronner Rathaus: Pflegende Familien 
brauchen Verbündete
Die Hölder-Initiative für Kultur und Inklu-
sion e.V. lädt gemeinsam mit den Inklusi-
onsbeauftragten von Stadt und Landkreis 
Heilbronn ein zu einem inklusiven Famili-
ennachmittag am Samstag, 27. Septem-
ber, um 14.30 Uhr im Kleinen Ratssaal 
des Heilbronner Rathauses.
Den Auftakt des Nachmittags bildet eine 
Mitmach-Lesung für Kinder ab drei Jahren 
mit der bekannten Kinderbuchautorin Cons­
tanze von Kitzing und ihrem Bilderbuch „Ich 
bin anders als du/Ich bin wie du“. Nach einer 
kurzen Pause mit kleiner Bewirtung folgt eine 
Gesprächsrunde mit der Stuttgarter Autorin 
Anna Mendel zum Thema „Allys für alle. Pfle­
gende Familien brauchen Verbündete“. Sie 
liest ab 16 Uhr Passagen aus ihrem autobio­
grafischen Buch „Wir. Geschichten aus unse­
rem Alltag mit behinderten Kindern“ und lädt 
ein, mit ihr ins Gespräch zu kommen.
Kinder können parallel dazu kostenlos an 
Angeboten zum Spielen und Basteln teilneh­
men. Der Veranstaltungsort ist barrierefrei, 
eine Höranlage sowie eine Toilette für alle 
mit Liegefläche sind vorhanden. Fragen oder 
weitere Wünsche zur Barrierefreiheit können 
unter der E-Mail-Adresse hoelder.initiative@
gmail.com geäußert werden.
Der Eintritt ist kostenlos. Da die Plätze be­
grenzt sind, wird um Anmeldung per E-Mail 
an chancengerechtigkeit@heilbronn.de gebe­
ten.

Vergessen …?  
Verloren …?
Kleidungsstücke, Schuhe u.a., die in 
der Stadt- und Sporthalle, Charlotten­
straße Lauffen a.N. liegen geblieben 
sind, können in der Zeit vom 4.9. bis 
18.10.2025 im Bürgerbüro (Fundbüro) 
abgeholt werden.
Das Lauffener Fundbüro finden Sie im 
Bürgerbüro, Bahnhofstraße 50. Unsere 
Öffnungszeiten sind Montag bis Frei­
tag von 8 bis 17 Uhr und Samstag von 
9 bis 13 Uhr.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 16. bis 22. September 2025
Eheschließung:
Tamara Jasmin Besserer und Marten Kai Gu­
bernath, Lauffen am Neckar, Körnerstraße 22.
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ALTERSJUBILAREALTERSJUBILARE
vom 26. September bis 2. Oktober 2025
26.09.1940 Heinz Müller, Christofstraße 10, 85 Jahre
26.09.1955 Hermann Friedrich Geist, Lehnerstraße 7, 70 Jahre
28.09.1955 Luciano Lepore, Hölderlinstraße 45, 70 Jahre
01.10.1955 Erika Renate Dankel, Keplerstraße 1, 70 Jahre


